
det Luther stärker mıt Tenaus und ıtısch. aber auch selbstkrıitisch
Athanasıus und wen1ger mıt Gregor In dem Dıialog ZUT Geltung gebrac
Palamas. 1j1er ze1gt sıch ein NSsatz, der werden 111USS Aber schon dıe atsache.

dass der Begrıiftf „ 1heos1s: ( Vergöttlı-_Luther mıt der voraugustinıschen Patrı-
ot1ik verbindet, auch WENN ohne chung), der Luther als .„deıficatıo° noch
7 weiıftfel durch eıne andere geschicht- bekannt WAdl, durch dıe Begegnung

mıt Orthodoxen Kırchen in der ahbend-lıche Herausforderung (1m Spätmuittel-
alter) zwangsläufig einen anderen ländıschen Theologıe wıieder geläufig
Ansatz nımmt. wurde, während umgekehrt das Wort

DIie sehr ogründlıchen Untersuchun- „Rechtfertigung‘“ (1ustiıficasti0) den (ISf-

SCH Flogaus GregZor, aber auch ZU ıchen Kırchen lange eıt iremd Wr
un bIıs heute Oft noch Ist, weılst arauLuther, dıe sıch CN Al den jeweılıgen

Quellen orjıentieren, stärken durch iıhren hın. WIe notwendıg und zugleıich bere1i-

systematıschen Ansatz WAar das kriti- chernd der Öökumeniısche Dıalog sSe1InN
kann. S1ıe zeıgt aber auch, WI1IEe mühsamsche Bewusstsein für dıie unterschled-

lıchen Posıtiıonen. Leıder verzıichtetet und langwierig der damıt verbundene

Flogaus auf eINEe stärkere Eiınbeziehung Weg gegenselt1gem Verstehen 1St,
der letztlich dazu dıent, dıe bıblıscheder hıstorıschen Zusammenhänge, In

denen dıe jeweılıgen theologıschen Botschaft des Evangelıums 1n der Tiefe
Ansätze entwıckelt worden SINd. heo- gemeinsam noch besser verstehen

logiegeschıichtlich Analysen eiıchen olfgang Bienert
alleın nıcht ausS Gregors Posıtion

Johannes Brosseder. ReformatorischerANSCINCSSCH verstehen Der Streıit
mıt 1Indynos un! Barlaam SOWIE dıie Rechtfertigungsglaube und se1ıne
Theologıie, dıe sıch, WIE gelegentlich Kraft 1m Öökumenıschen espräc der
selbst ze1gt, In verschıiedenen Stufen egenwart. Hg VON Christine Funk,
entwıckelt hat, ist ohne dıe Veränderun- IThomas Ruster, Dietrich Rıtschl. Joa-
SCH des geschıichtlichen miIields un! chım Irack Verlag tto Lembeck,
dıe dadurch bedingten Herausforderun- Frankfurt Maın 999 478 Seıiten.
SCH nıcht verstehen. TSt dıe Kt 58,—
Geschichte als In den Blıck Johannes Brosseder, lıebenswürdig
kommt, kann auch cdıe ökumeniıische und streıtbar, ZU Scherzen aufgelegt
Verständigung Fortschriıtte erzielen und in t1efer Sorge U1l dıie Zukunft des

Christentums nıcht se1ıner KırcheGründlıche Detailluntersuchungen, W1Ie
Gie In der Arbeıt VO  — vorliegen, sınd eın exzellenter Kenner der ogmenge-
gleichwohl unerlässlıch un: letztlich schichte mıiıt der Kraft, diese auch autf
ıne Hılfe für den Öökumenıischen DIia- die gegenwärtige Sıtuation SyStema-
10g Dabe1 gılt das ze1ıgt auch das VOT- tisch-theologisch 7n beziehen
lıegende uch Der ökumenische Dıa- kennt IMNan ıh: ın Öökumenıschen Kre1-
log ebt nıcht 11UT VOIN der SCHAUCH SCH DIie gesammelten Aufsätze, mıt
Kenntnis des Gesprächspartners. Als einem Vorwort der vier Herausgeber
ebenso wichtie erwelst sıch dıe SCHAUC versehen, unterstreichen cdAese Charak-
Kenntnis der eigenen kırchlichen un ter1sierung der Person des ökumenisch-
ologıischen Tradıtıon, die qals Ausle- katholischen Theologen X der Unıyver-
ZUN der bıblıschen Botschaft selhbstbe- sıtät Köln
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Martın Luther Reformatıon, Sach- in der konfessionellen Befragung und
iragen des ökumenıschen Gesprächs, Auseinandersetzung.
MethodenfTfragen ZUT christliıch-Jüd1- Vieles, auch Kontroverses (Bischofs-
schen Thematık. Bewährungen dIes am Unfehlbarkeıt, Eheverständnıs,
sınd dıe 1er Überschriften. unter denen chram! kommt ZUT Sprache mıt
die 25 Beıträge des utors ZUSaIMmMEN- Gelehrsamkeıit und mıt FEinsıch-
gefasst sınd. S1e Sstammen Aaus dre1 Jahr- ten, und, W1e INnan hınzufügen d VOT

zehnten, sınd aber nıcht chronologisch, wechselIndem Publıkum (Lehrer, SPD-
ondern sachlıch den Überschriften Polıtiker, kvangelıscher Bund, AF
gemä geordnet. Brosseder ist mutıg Katholıken, SOc1etas Oecumeni1ca) VOTI-
und offen. SO hat für hn Martın Luther Be1l der Lektüre mancher Pas-
prinzıpie keinen anderen Status als ao wird der SSr merken. WIEe weıt
andere bedeutende Theologen, dıe Brosseder der Okumene VOTaus W äal

oder 1St, oder, umgeke formulıert,„„Wesentliıches Ur Erhellung der Wahr-
heıt des chrıistliıchen Glaubens beigetra- WIE kleine Schritte In der Okumene 11UT

Z haben‘‘ Diese Wahrheitsmomente möglıch SInd. Bereıts 9’79 konnte
tormulıeren, dass die Kontroversen ingılt dann, A das Wahrheitsbewusst-

se1in uNnseTrTelr eıt interpretieren” der KRechtfertigungslehre als in der
Sache überwunden gelten mussen. Im35) Damıt sınd dıe wichtigen Eckda-

ten gCeNANNLE: Tradıtion 1st 1n Wahrheits- Lichte der (Gemelinsamen rklärung
MOMEeNtTeE geteıilt, dıe O ıtısch DZW. der (Gemeinsamen Offhiziellen

Feststellung zwıschen Vatıkan underkennen und dıie Gegenwart P VCI-
Lutherischem un sollte INanmıiıtteln oilt Dabe1 kommt Brosseder
Brosseders Satz lesen. dass ıne ‚„ jetzteıner wichtigen Aussage Der C6  er- Sschon elebte Abendmahlsgemeın-tigungsglaube Luthers hat für hn

„Kriter1ologische Funktion“ für den cchaft sehr ohl eın Weg ZUT vollen
Kırchengemeinschaft se1In kann  cGesamtvollzug kırchlichen Lebens, Öchst anregend sınd se1ıne Besinnungeinschließlich der Verfassung der Kır-

che un iıhrer Amter 48) auch des ZUT rage, auf welche Einheıit der Öku-
menısche Weg ugehen SOl un seıne/ugangs VOoN Frauen allen Amtern Reflexionen Un jJüdısch-chriıstlıchenDabe!1 kann Brosseder auch Verhältnj_s. Aufregend Ist der Schluss-csehr scharfen Formulierungen reıfen teıl mıt UÜberlegungen 188881 Antı-Rassıs-

(„Ökumenische Unverfrorenheit“ mıt Okumenischen
Blıck auf den Papst) mus-Programm des

ats der rchen, dem .„„Wıderstreben
Auffallend sınd be1l vielen Aufsätzen der europäischen Kırchen SC dıe

dıie klaren /usammenfTfassungen und dıe Eıinheıit‘ und dıe Zeichen des
Reflex1ionen für heute uch macht Gelstes und schlıeßlıch (Gje1ist und
Brosseder se1ıne Fragestellung deutlıch. Kırche 1M symbolum nıcaenum in der

h-moll-Messe VO  m Johann SebastıanEr Öst damıt e1n, Wäas CT verspricht DZW.
Was fordert. uberdem oılt, dass ach
Chrıisten nıcht auf Kosten anderer oder Das nde mıtgelieferte Schriften-

deren Lasten (z.B der Juden) das verzeıiıchnıs macht noch auf 1ne inter-
,Wds S$1e SCNH haben 89) dıe- essante Eıinzelheit aufmerksam: Brosse-
SCT Grundsatz gılt auch innerchristlich der hat relatıv viele KRundfunkvorträge
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1mM Radıo Vatıkan gehalten INSgE- PCH und Chına (Begınn der Kul-
Samıt werden aufgeführt und diese turrevolution
alle zwıschen 966 und 969 Danach Im TOD5teE1 des Buches beschreıbt
schweıgt Brosseder 1m vatıkanıschen der Autor 1im Einzelnen den Verlauf des
Ather. Ist das /Zufall oder W ar der Ver- Sturmes, WIE sich VOT allem In den
fasser der hıer gesammelten Aufsätze beıden Versammlungen VOIN 968

progressiv? Ihm und den erausge- (Turku und ÖOÖtanıem1, Fınnland), In den
bern o1lt der ank für spannende L:ek- Sıtzungen des Exekutivausschusses der
ture Erich Geldbach folgenden dre1 Jahre (Beırut 19609, (Zar-

tigny/Genf 1970, 10sanzo., apan,
und SsCAhHNEHBLIC in der Vollversammlung

OK:  HE 972 (Addıs Abeba) manıfestlerte. DIie
detaiılherten Beschreibungen lassen

Rısto Lehtonen, Story f Storm. Ihe Leser. dıe den Ereignissen beteiligt
Ecumeni1cal Student Movement ın the s dıe Peri0de nochmals urchle-
Iurmoı1l of Revolutıion, 1ıllıam ben, während S1e für andere guter
FEFerdmans Dokumentatiıon cschwerer verständlichPubliıshing Company,
(irand Rapıds, Mıchigan/Cambrıidge, se1ın werden. Ihnen mOögen dre1 ıch-

Suomen Kırkkohistoriallinen worte dazu diıenen. dıe unzählıgen Aus-
einandersetzungen und damıt verbun-Seura. Finnısh Society of Church

History, Helsınkı 99% Br. 36() SEe1- denen Spannungen In e1in Gesamtbild
ten einzuordnen.

DIie durch dıe TOLESTIE bewirkte Radı-Geschichte eINeEeS Sturms lautet der
Titel dieses Buches VON Lehtonen, kalısierung der Studenten bedeutete.,
das se1ıne vier Jahre VO  —_ 1968—7/7) qals dass alles Vorgegebene VO  ı ihnen in
Generalsekretär des Christlichen Stu- rage gestellt wurde, ob sıch eın
dentenweltbundes (CSWB) beschreı1bt. Programm , iıne Struktur oder dıe
Mıt „‚Sturm  .. sınd dıe Spannungen und chrıistlıche Tradıtion handelte. DiIie Uni-

versıtät. dıe christliche Kırche, dieKonflıkte gemeınt, dıie der SWB unter
dem Eınfluss der Studentenproteste VO  : Gesellschaft alles sollte dem
968 auszutragen hatte einer totalen Erneuerung unterstellt

werden.Wiıe kam diesen Protesten?
Lehtonen beschreıbt kurz und prägnan Von daher War ıne Polaristerung
die Jahre 1960-—68, Jahre iın denen S3 zwıschen radıkalısıerten und nıcht-radi-
denten In aller Welt VO eıner enera- kalısıerten Elementen 1mM (CWSB VOI-

t10N des Schweigens eiıner Protest- programmıert. S1e SINg YJUCI durch den
generatıon wurden Der Weg egınnt Stabh und dıe Mıtglıeder des Exekutiv-

AaUSSCHUSSES 1Ndurc. lähmte damıtnıt der Nıedermetzelung der südafrıka-
nıschen Studenten In Sharpeviılle, SÜüd- ıhre Entscheidungskraft, und führte
alrıka (1960) und endet mıt der HT- dazu, dass auch In sıch kreatıve Ansätze
mordung VON Kıng In Memphıs auf der Strecke Heben
(1968) Zwıischenstationen sSınd Berlın Einzıg die Regionalisierung des
(Errichtung der Mauer Brasılıen CWSB wurde als Neuerung eSCNHNIOS-
(Errichtung der Mılıtärdıiktatur SCI] und durchgeführ! S1ie wurde eiıner-
Viıetnam (Eınsatz VON PE Kampftrup- se1ts als Ausweg dus der Polarısıerung
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